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733  - Musik unter der Lupe

»Musik ist erregender als Sex«
Es gibt Dinge, die den Menschen so zu erregen 

vermögen, daß sein Puls rast, Tränen rinnen und 
eine Gänsehaut wohligen Erschauerns ihm über 
den Rücken läuft: an der Spitze dieser Dinge steht 
- falsch, nicht die Sexualität, sondern Musik. Das 
jedenfalls haben amerikanische Psychologen her-
ausgefunden, die 250 Studenten, Dozenten und 
sonstiges Personal der Stanfort Universität in Palo 
Alto (Kalifornien) befragten. Nach der Studie, über 
die die Zeitschrift »Psychology Today« in ihrer De-
zemberausgabe berichtet, wurde Musik als Haup-
terregungsfaktor von 96 Prozent jener Probanden 
genannt, die zu derartigen Gefühlsausbrüchen 
überhaupt in der Lage waren, und das war nur 
die Hälfte der Befragten. An zweiter Stelle wurden 
besonders anrührende Szenen aus Filmen, Thea-
terstücken und Büchern genannt, an dritter Natur- 
und Kunstschönheiten. Sexuelle Aktivitäten folgten 
- mit 70 Prozent der Nennungen - erst an sechster 
Stelle. 					     dpa 

(RNZ27. Nov. 85)


